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Schulaktion Interkulturalität und Mehrsprachigkeit – eine Chance! 
Eine österreichweite Ausschreibung für alle Schularten: 
Schuljahr 2011/12 
 

Die Schulaktion Interkulturalität und Mehrsprachigkeit – eine Chance!, die im Schuljahr 2011/12 

bereits zum sechsten Mal durchgeführt wird, wendet sich österreichweit an alle Schularten und 

alle Schulstufen. Sie unterstützt SchülerInnen und LehrerInnen bei der produktiven Auseinander-

setzung mit sprachlicher und kultureller Vielfalt und trägt damit zur Umsetzung des 

Unterrichtsprinzips „Interkulturelles Lernen“ und zur Förderung der Mehrsprachigkeit bei. 

Jährlich werden etwa 70 Projektvorhaben finanziell unterstützt.  

 

Um der zunehmenden Vielfalt in den österreichischen Klassenzimmern gerecht zu werden, 

werden ab dem laufenden Schuljahr thematische Schwerpunkte in den Kategorien A und B 

ausgeschrieben. Diese erlauben den Schulen, unterschiedliche Facetten der Vielfalt zu 

bearbeiten. Die TeilnehmerInnen an der Schulaktion wählen bei ihrer Einreichung jeweils 

mindestens einen Schwerpunkt aus Kategorie A und B. So entsteht eine Kombination aus  

A und B, die die inhaltliche Ausrichtung des Projekts wiedergibt. 

 

Kategorie A 

1. Einbindung der Mehrsprachigkeit im Unterricht  

2. Beschäftigung mit Sprach- und Lebensbiografien 

3. Lernen von und über Religionen und Wertvorstellungen 

Kategorie B 

a  Reflexion von Rollenbildern und Geschlechterzuordnungen 

b  Berücksichtigung aller physischen und psychischen Fähigkeiten 

c  Austausch zwischen den Generationen 
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Eingereicht werden können Konzepte von Projekten, die in den schulischen Alltag integriert sind 

und eine gewisse Nachhaltigkeit erwarten lassen. In jedem Fall muss ein klarer Unterrichtsbezug 

vorhanden sein, d. h. dass Projekte, welche ausschließlich die Freizeitgestaltung der SchülerInnen 

betreffen, nicht berücksichtigt werden können. 

 

Bei der Bewertung der Qualität und Aussagekraft der Einreichungen werden die Rahmen-

bedingungen und Möglichkeiten des jeweiligen Schulstandorts berücksichtigt. Zudem achtet die 

Jury auf eine möglichst ausgewogene Streuung nach unterschiedlichen Schularten, Schulstufen 

und Bundesländern. 

 

Konzepteinreichfrist: 28. November 2011 (mittels Online-Einreichformular) 

Projekt-Laufzeit: Jänner bis Juni 2012 

Finanzielle Unterstützung: bis zu € 700,-- pro Projekt 

 

Nähere Informationen sowie das Online-Formular zur Einreichung finden Sie auf der Website 

http://www.projekte-interkulturell.at. Die dort vorgestellten Praxisbeispiele zu den thematischen 

Schwerpunkten sollen ebenso als Inspirationsquelle dienen wie die Projektdatenbank mit den 

Berichten aller bisher geförderten Projekte. 

 

Der diesem Schreiben beigefügte Folder sowie eine Broschüre mit Impulsprojekten aus dem 

vergangenen Schuljahr kann bei Bedarf im Projektbüro angefordert werden, das auch bei 

allfälligen Anfragen gerne zur Verfügung steht: Frau Mag. Gabriele Bauer (KulturKontakt Austria), 

gabriele.bauer@kulturkontakt.or.at oder 01/523 87 65-70. 

 

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur hofft, durch die neuen Schwerpunkt-

themen noch mehr Schulen ansprechen zu können, die sich mit verschiedenen Dimensionen 

der Vielfalt – im Kontext von Migration und darüber hinaus – beschäftigen wollen, und erwartet 

mit großem Interesse die Projektvorschläge. 

 

Die Landesschulräte/der Stadtschulrat für Wien werden ersucht, die in diesem Erlass 

enthaltenen Informationen in ihrem Wirkungsbereich bekannt zu geben. 

 

Beilage: Folder 

 

Wien, 16. September 2011 

Für die Bundesministerin: 

SektChef Kurt Nekula, M.A. 

Elektronisch gefertigt 
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